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Allgemeines Generell gilt es weiterhin, konsequent die Hygiene- und Infektionsschutz-
maßnahmen anzuwenden.  
 
Folgende Ziele werden dadurch verfolgt: 
 

• Gesunderhaltung der aktiven Einsatzmannschaft 

• Gefahrenreduzierung durch Infektion im Einsatzdienst 

• Einsatzbereitschaft der Freiwilligen Feuerwehr erhalten 

• Schutz der Familien und Angehörigen unserer Einsatzkräfte 
 
Mit Inkrafttreten der Maskenpflicht wird auch für allgemeine dienstliche 
Belange und im Einsatzgeschehen, wenn die erforderliche Tätigkeit es 
ermöglicht, das Tragen eines Mund-Nasenschutzes unter den bekannten 
Vorgaben als sinnvoll erachtet.  
 
Hier wird auf die Vorbildfunktion der Einsatzkräfte der Feuerwehren verwiesen. 
 

Fahrzeug- 
besatzung 

Die maximale Stärke der Fahrzeugbesatzung wird gemäß der DGUV-Hinweise 
für Einsatzkräfte vom 22.04.2020 für die angegebenen Fahrzeugtypen wie folgt 
empfohlen: 
 
Löschgruppenfahrzeuge -> max. Staffelstärke 1/5  
Staffelfahrzeuge -> max. Truppstärke 1/2 , erweiterter Trupp 1/3 
Truppfahrzeuge / Einsatzleitfahrzeuge ->  1/1  
 
Bei Bedarf Nachführen weiterer Einsatzkräfte mit MTF oder weiteren 
Fahrzeugen (auch hier gilt: max. Staffelstärke)  
 

Einsatzstelle Bei der Lageerkundung einer Einsatzstelle muss die mögliche Ansteckungs-
gefahr im Regelkreis beachtet werden. 
 
Die Mannschaft sollte absitzen und am Fahrzeug verbleiben.* (Straßenverkehr 
beachten) 
 
Die nachrückenden Fahrzeuge gehen an einer vorgegeben Stelle in 
Bereitstellung. Die Mannschaft sitzt ab und bleibt am jeweiligen Fahrzeug.* 
 
Erfolgt im Einsatzgeschehen ein Kontakt mit Dritten (z.B. Patienten) und wird 
u.a. dadurch der Mindestabstand von 1,5 m unterschritten, wird das Tragen 
einer Maske FFP2 für die in diesem Bereich arbeitenden Einsatzkräfte 
empfohlen. 
 
Bei Einsatzstichworten (Tür öffnen, Verkehrsunfälle, … ) sollten zusätzlich 
Einmalhandschuhe, Schutzmasken und Schutzbrille zum Eigenschutz angelegt 
werden.  
 
Nach dem Kontakt zu Menschen und nach Einsatzabschluss vor dem 
Aufsitzen in das Fahrzeug sollten nach Möglichkeit die Hände gründlich 
gereinigt oder desinfiziert werden. 
  



 
*Diese Maßnahme dient dazu die Einsatzkräfte nicht länger als 15 min in    
 einem engen Raum zu belassen! Auch dabei ist auf den Abstand von mind. 
 1,5 m zu achten, wird dieser unterschritten -> Tragen eines Mund-Nasenschutzes! 

 
Einsätze mit 
Covid-19 
Verdacht 

Der Einsatzleiter/Fahrzeugführer erkundet mit Schutzbrille und FFP 2 Maske 
die Einsatzstelle und spricht sich bei Bedarf mit den beteiligten Kräften des 
Rettungsdienstes ab.  
 
Die nachfolgend eingesetzten Einsatzkräfte werden ebenfalls mit Schutzbrille 
und FFP 2 Maske, ggf. mit Infektionsschutzanzug ausgerüstet. 
 
Die Einsatzkleidung der eingesetzten Kräfte muss vor Ort abgelegt und 
verpackt der Reinigung zugeführt werden.  
 

Feuerwehrhaus Die Einsatzkräfte in Bereitschaft in der Unterkunft sollten auf die Abstandsregel 
von mind. 1,5 m achten. Bei Unterschreitung -> Tragen eines Mund-
Nasenschutzes! 
 
Sobald die Einsatzbereitschaft aufgehoben wurde, ist diese von nicht 
benötigten Kräften zu verlassen. 
 
Bei Rückkehr von einem Einsatz sollte das Umkleiden mit dem empfohlenen 
Mindestabstand, ggf. aufgrund der baulichen Gegebenheiten zeitversetzt 
erfolgen.  
 
Alle Einsatzkräfte achten durch das gründliche Waschen der Hände nach dem 
Einsatz auf ihre persönliche Hygiene. 
 

Hygiene Auf die Einhaltung der Hygienemaßnahmen (Basishygiene, Händewaschen) ist 
zu achten. Nach dem Einsatz sollten die Lenkräder, Türgriffe und weiteren 
Berührungsflächen von einer Person mit einer Flächendesinfektion gereinigt 
werden.  
 

G 26 -
Tauglichkeit 

Nach einer nachgewiesenen Infektion mit SARS-CoV-2 wird 

• eine vorzeitige G26-3 Nachuntersuchung für Atemschutzgeräteträger  
 
bzw.  
 

• eine ärztliche Untersuchung und Bescheinigung der Tauglichkeit für 
den Feuerwehrdienst für Nicht-Atemschutzgeräteträger  

 
erforderlich.  
 
Hierbei sind die aktuell gültige Erlasslage des HMdIS und die Vorgaben der 
DGUV zu beachten. 
 

Sonstiges Es sollten weiterhin die ausgesprochenen  Empfehlungen in Bezug auf 
Doppelmitgliedschaften in Feuerwehren und in mehreren Hilfsorganisationen 
(auch berufsbedingt) beachtet werden. 
 
Wer sich krank fühlt, bleibt zu Hause – die Gesundheit von uns allen geht vor! 

 

 



Wie nutze ich die Maske richtig?

2
Beim Tragen Maske 

nicht anfassen.

1
Wichtig: Vor dem Aufsetzen 
Hände mit Seife waschen.

60°

Die Stoffmasken
in heißem Seifen-

wasser waschen 
(mind. 60 Grad).

Einwegschutz, wie 
FFP-Masken oder 
MNS, entsorgen.

5

6

Beim Abnehmen möglichst 
nicht die Außenseite anfassen, 
sondern die Schlaufen nutzen. 
Danach wieder Hände 

waschen.

3
Wird die Maske feucht,
gleich auswechseln.

4
Vor dem Ausziehen 
Hände waschen.
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1. Grundsätze 

• Die Anleitung wird nur bei Lieferengpässen von Persönlicher Schutzausrüstung (PSA) angewendet. 

• Ausgeschlossen von der Wiederverwendung sind Atemschutzmasken, die sichtbar verschmutzt, von 

innen kontaminiert oder defekt sind.  

• In der Fotostrecke ist exemplarisch der Umgang mit einer Atemschutzmaske (FFP) gezeigt. Das 

Vorgehen mit einem Mund-Nasen-Schutz (OP-Maske) ist identisch. 

1.1 Anlegen der persönlichen Schutzausrüstung 

 

• Führen Sie eine Händewäsche mit Wasser und Seife / 

hygienische Händedesinfektion durch, Einwirkzeit 

beachten 

• Die Beschriftung von personifizierten Masken sollte 

mittels eines Aufklebers auf der Außenseite der Maske 

erfolgen 

 

• Greifen Sie die Maske von außen, so dass die offene Seite 

zum Gesicht zeigt; fixieren Sie diese vor Nase/Kinn und 

fassen die Gummibänder mit der anderen Hand 

zusammen 

• Verhindern Sie ein Verrutschen der Maske, in dem Sie die 

Maske weiter vor der Nase mit einer Hand fixieren, 

während die andere Hand die Gummibänder am 

Hinterkopf richtet 

• Das untere Halteband bis unter die Ohren und das obere 

Halteband auf den Hinterkopf ziehen  

  

• Passen Sie den Metallbügel an den Nasenrücken an, 

indem sie den Bügel andrücken 

• Oberen und unteren Teil der Maske so positionieren, 

dass die Maske dicht sitzt 

 

• Achten Sie beim Aufsetzen einer Schutzbrille/eines 

Schutzvisieres auf einen sicheren/rutschfesten Sitz 

 

• Führen Sie eine Händewäsche mit Wasser und Seife / 

hygienische Händedesinfektion durch, Einwirkzeit 

beachten 

• Legen Sie vor der durchzuführenden Tätigkeit Einmal-

schutzhandschuhe an 
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1.2 Ablegen der persönlichen Schutzausrüstung 

 

Nach der durchgeführten Tätigkeit 

• Handschuhe auf links abstreifen und in Abwurf entsorgen 

  

 

Nach der durchgeführten Tätigkeit 

• Führen Sie eine Händewäsche mit Wasser und Seife oder 

hygienische Händedesinfektion durch, Einwirkzeit 

beachten, bevor Sie in Kopf- bzw. Gesichtsnähe 

hantieren 

• Legen Sie zunächst die Schutzbrille/das Visier auf eine 

freie Fläche ab 

 

• Beugen Sie sich leicht nach vorne und verhindern Sie 

beim Ausziehen das verrutschen der Maske, indem Sie 

diese vor der Nase mit einer Hand fixieren  

• Behalten Sie die Maske vor dem Gesicht fest in der Hand, 

während Sie mit der anderen Hand die Gummibänder 

über den Kopf ziehen 

 

• Achten Sie beim Ablegen der Maske darauf, die Maske 

nicht mit den Fingern von innen zu berühren 

 

 

• Legen Sie die Maske nun mit der Innenseite nach unten / 

zusammengefaltet ab 

Alternativ: 

• In einem kontaminationsgeschützten Bereich können Sie 

die Maske an einem Haken aufhängen. Die Innenseite 

muss zur Wand gerichtet sein. 

 

• Die Schutzbrille / Das Schutzvisier kann mit einem 

desinfektionsmittelgetränkten Tuch desinfiziert, oder 

mittels spülmittelhaltigen Wassers gereinigt werden und 

kann nach Einhalten der Einwirkzeit wieder verwendet 

werden. 

 

• Führen Sie eine Händewäsche mit Wasser und Seife / 

hygienische Händedesinfektion durch, Einwirkzeit 

beachten 

 

 


